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„Gendersternchen“ * ent-
schieden. Ob es uns an jeder 
Stelle gelungen ist? 
Eine neue Rubrik heißt 
„Homeschooling“. Auch, 
wenn wir doch mehrheitlich 
hoffen, dass ihr sie nur noch 
in dieser Ausgabe findet. 
Wie schon in der letzten 
Ausgabe könnt ihr mit einem 
„QR-Code-Scanner“ auch ei-
nige Videos sehen und euch 
den SV-Podcast (noch ein-
mal) anhören. 
 

Wie gewohnt erfahrt ihr auch 
von Schulaktivitäten. Diese 
sind dieses Jahr leider deut-
lich zu kurz gekommen. In 
der Rubrik „Unterwegs“ fin-
det sich deshalb auch nur 
eine Doppel-Seite :-( Wir 
sind aber optimistisch, dass 
es im nächsten Schuljahr 
wieder mehr wird. 
 

In diesem Schuljahr haben 
w i r  M i t t e nd r i n r e dak -
teur*innen sowohl in Prä-
senz, als auch über viele Vi-
deokonferenzen  zusammen 
gearbeitet. Wir hoffen, dass 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Ein in vielerlei Hinsicht 
außergewöhnliches Schul-
jahr neigt sich dem Ende. 
 
Unfassbar viel Neues und 
ständige Veränderungen be-
gleiteten uns: 
 
Szenario A, Szenario B, Sze-
nario C, Maskenpflicht, 
Homeschooling, Testpflicht, 
die AHA/ L -Regel (Abstand, 
Hygiene, Alltagsmaske und 
Lüften),  Quarantäneverord-
nungen, Rahmenhygiene-
plan, Inzidenzwerte, Pad-
lets, I-Serve, Livework- 
sheets, Sofatutor, Quizlet, 
AntonApp, Lehrer Schmidt, 
Mr. Wissen to go, Videokon-
ferenzen, Präsenzunterricht, 
Kohorten …  
… um nur ein paar Schlag-
worte zu nennen. 
 
Und zum zweiten Halbjahr 
durften wir unseren neuen 
Schulleiter Herrn Diercks 
begrüßen. Die meisten von 
uns haben ihn sicherlich 
über den Schülerpodcast, 
oder in Videokonferenzen 
zum ersten Mal kennen ler-
nen dürfen. Darüber berich-
ten wir natürlich! 
 

Und auch wir in der Schul-
zeitungsredaktion haben 
ein paar Neuerungen: Wir 
sind nun bunter und versu-
chen gender-gerecht zu 
schreiben. Dabei haben wir 
uns einstimmig für das 

wir die nächste Ausgabe 
wieder mit allen in der 
Schule erarbeiten können. 
Über interessierte und moti-
vierte Schüleri*innen freuen 
wir uns jetzt schon. Wenn 
ihr gerne Artikel schreibt 
und tippt, Interviews macht, 
recherchiert und das Layout 
gestaltet, seid ihr herzlich in 
der AG Schulzeitung will-
kommen. 
 

Herzlichen Dank allen, die 
wieder zum Gelingen der 
Zeitung beigetragen haben: 
 
Den Schüler*innen, allen 
Lehrer*innen, dem Förder-
verein der OBS Ofenerdiek, 
der Marius Eriksen Stiftung, 
der Druckerei Megadruck 
und allen Werbepart-
ner*innen, die uns bei der 
Finanzierung der Zeitung 
jedes Jahr unterstützen. 
 

 
Euer Schulzeitungsteam  

Mittendrin 
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trotz der Unannehmlichkei-
ten, die das Corona-Virus 
mit sich brachte. 
 
 Das Schuljahr war geprägt 
von vielen Einschränkun-
gen, Hinweisen und Verord-
nungen. Gefühlt jede Wo-
che gab es wieder neue 
Empfehlungen, wie man 
sich in bestimmten Situati-
onen zu geben hatte.  
 
Dass dieses Schuljahr 
2 0 2 0 / 2 0 2 1  k e i n 
„alltägliches“ geworden ist, 
davon wollen die folgenden 
Texte und Bilder zeugen. 
Auch das zurückliegende 
Jahr war ein Jahr des Ab-
schieds und Willkommens, 
der Schulabschlüsse und 
Neuzugänge.   
 
Nun aber genug der Vorre-
den. Wir grüßen Sie und 

Grußwort der Schulleitung 

Liebe Schülerinnen und 
Schüler,  

liebe Eltern und Erzie-
hungsberechtigte, 

GESCHAFFT!!! 
 

Das Schuljahr 2020/2021 
geht nun zu Ende, ein un-
glaubliches Jahr, ein Jahr, 
das es so sicherlich und 
auch hoffentlich nie wieder 
geben wird.  
 
Ja, es gab sehr viele Ver-
änderungen in diesem 
Jahr. Die Elternschaft, die 
Schülerschaft, das Kollegi-
um der Oberschule Ofener-
diek und vor allem Herr 
Kalina mit Unterstützung 
des Leitungsgremiums um 
Jonathan Knipper, Maren 
Lülfesmann und Frau Kös-
ter haben viel anpacken 
müssen und auch sehr vie-
le Dinge geschafft und dies 

euch alle herzlich und 
wünschen Ihnen schon 
jetzt einen ruhigen und 
friedvollen Ausgang des 
Schuljahres. Nicht nur die 
Schülerinnen und Schüler 
freuen sich am Ende des 
Schuljahres, auch wir Leh-
rerinnen und Lehrer kom-
men in Ferienstimmung.  
 
Ein ganz besonderer Dank 
gilt allen, die an der Erstel-
lung des Jahrbuches betei-
ligt waren, ganz besonders 
aber Frau Geldmacher und 
Frau Fesser. 
Und nun viel Spaß mit der 
Lektüre! 

Andreas Diercks 
 

Das Kollegium der Ober-
schule Ofenerdiek 

wünscht Ihnen und 
euch  

schöne Sommerferien  
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Unsere Oberschule Ofenerdiek 
 

Stadtteilschule im Grünen 
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__________________________________________________ 
 

Förderverein des Schulzentrums Ofenerdiek e. V. 
 

Lagerstraße 32, 26125 Oldenburg 
__________________________________________________ 

Wir haben uns zur Aufgabe gemacht, viele Projekte zu fördern, damit sich die SchülerInnen an der 
Schule wohlfühlen, bessere oder zusätzliche Lernmöglichkeiten haben oder anders gesagt, es  
besser haben. Dafür fördern wir: 
 
Wir fördern das Wohlfühlen, indem wir für eine angenehme Atmosphäre sorgen, z.B. mit  
zusätzlichen Sitzbänken in der Pausenhalle, für sinnvolle Freizeitbeschäftigung mit Billardtisch und 
Kicker. 
 
Wir fördern das Lernen, indem wir z.B. besondere Lernmittel, Museums– oder  
Ausstellungsbesuche mittragen. 
 
Wir fördern den Sport, indem wir z.B. zusätzliche Sportgeräte wie Fußballtore, Basketballkörbe an-
schaffen. 
 
Wir fördern das Ansehen und den Ruf der Schule, damit es die SchülerInnen vielleicht etwas einfa-
cher in der Berufswahl haben. Hierzu tragen die Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen bei. 
 
Wir fördern noch viele andere Dinge rund um „unsere“ Schule. 
 

Fördern Sie mit! Werden Sie Mitglied! 
 

Aus Liebe zu unseren Kindern!! 

                                                          Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Förderverein des Schulzentrums Ofenerdiek. 
 
Der Jahresbeitrag beträgt mind. 15,- €.     Freiwillig gerne mehr! 
 
Bitte überweisen Sie Ihren Wunschbetrag am 1. Dezember eines jeden Jahres auf unser Konto der 
Raiffeisenbank Oldenburg eG. 
 
Konto: Förderverein des Schulzentrums Ofenerdiek 
 
BIC:  GENODEF1OL2 
 
IBAN: DE92 2806 0228 0202 9022 00 
 
Die Mitgliedschaft können Sie jährlich in Schriftform kündigen!!! 
 
Mitgliedsname:         Mitgliedsbeitrag ……………. Euro 
 
Name, Vorname ………………………………………………. Tel.: …………………………………. 
 
Adresse  ……………………………………………….   E-Mail: ………………………………. 
 
Oldenburg, den ……………………………………….   Unterschrift: ………………………... 
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Homeschooling oder Un-
terricht in der Schule? 
Direkter Kontakt zu den 
Schülerinnen und Schülern 
ist durch nichts zu ersetzen. 
 

Kino oder Fernsehen? 
Je nach Gusto 
 

Chips oder Schokolade? 
Chips 
 

Sommer oder Winter? 
Unbedingt beides - Skifahren 
und Schlittenfahren macht 
mit meinem Sohn super viel 
Spaß. Sowie auch Burgen 
bauen ;-) 
 

Anzug oder Jogginghose? 
Anzug am Tag und Jogging-
hose zur Entspannung 
 

Radio oder Zeitung? 
Zeitung 
 

Rock oder Klassik? 
Rock meets Classic, Punk, 
Grunge, NDW, … 
 

E-Mail oder Postkarte 
schreiben? 
E-Mail 
 

Android oder Apple? 
Apple & Microsoft 
 

X-Box oder Playstation? 
Tablet 
 

Tatort oder Science-
Fiction? 
Tatort 
 

Spaghetti oder Pizza? 
Pizza 
 

 

Mit Chips und neuen Erlassen im Garten 
 

Unser neuer Schulleiter  

Seit dem 1. Februar 2021 
ist Herr Diercks unser neuer 
Schulleiter. 

In einem Podcast der SV hat 
er viele Fragen zu seiner 
Person ausführlich beant-
wortet hat.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir von der Schulzeitungs-
redaktion wollten noch mehr 
über ihn erfahren und haben 
ihm einmal andere Fragen 
gestellt. 
 

Pepsi oder Cola? 
Coca Cola! 
 

Urlaub am Strand oder  
in den Bergen? 
Strand und Berge gleicher-
maßen - aber bitte mit viel 
Sonne. 

Döner oder Kaviar? 
Döner 
 

Tee oder Kaffee? 
Kaffee 
 

Katze oder Hund? 
Hund und Katze 
 

Fahrrad oder Auto? 
Hauptsache schnell 
 

Orchester oder Chor? 
Orchester 
 

Hotel oder Camping? 
Sowohl, als auch 
 

5. oder 10. Klasse? 
10.  Klasse 
 

Büro oder Klassenraum? 
Nur nicht langweilig 
 

Roman oder Comic? 
Sachbücher 
 

Herr der Ringe oder  
Harry Potter? 
Harry Potter 
 

Tennis oder Golf? 
Tennis! 
 

EWE Baskets oder VfB? 
EWE Baskets 
 

Mercedes oder BMW? 
BMW 
 

Marvel oder DC? 
DC 
 

Garten oder Sofa? 
Garten 
 

Ende oder Schluss? 
Schluss! 

Hier könnt ihr euch das  
Interview der SV anhören. 

Das Therapieangebot
in unserer
Praxisgemeinschaft:

• Krankengymnastik
• Massagen
• Lymphdrainagen
• Manuelle Therapie
• Ganzheitliche Fußpflege
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Hier könnt ihr euch das  
Interview der SV anhören. 
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Die Schulleitung der Oberschule Ofenerdiek 

Andreas Diercks 
 

Schulleiter seit  
1. Februar 2021 

Sascha Kalina 
 

kommissarischer Schulleiter bis 31.01.2021 
Stellvertretender Schulleiter seit 

01.02.2021 

Maren Lülfesmann 
 

Ganztagskoordinatorin 

 

Jonathan Knipper 
 

Didaktischer Leiter 

Klassen und Klassenleitungen 

 

 Oberschulklassen   Oberschulklassen 

5a Martina Poets, Christiane Röhl  6a Cora Spengemann, Sebastian Verse 

5b Mathias Altevers, Denise Ehret  6b Annette Köster, Sascha von Engelmann 

5c Annalene Heubach, Marina Trawinski  6c Katrin Eilers, Oliver Schäck 
     

 Hauptschulzweig   Realschulzweig 
7a Jaqcueline Diercks, Nicole Ramp  7c Klaus Erdmann 

7b Inge Bäcker, Nicole Wessendorf  7d Ulrike Andretzky 

8a Ina Pretzer, Birgit Denker  8c Andreas Rabe, Natascha Dudek 

8b Petra Stehr  9c Maren Lülfesmann 

9a Heike Gaden  9d Jens Wohlgemuth 

9b Tanja Vollmer  10c Ilona Wanke, Anna Arens 

10a Verena Weustermann, Annika Willig  10d Sabine Ensink, Heidi Janßen 

10b Frauke Lienemann    

Annette Köster 
 

Vertretungsplanung  

Sprachlernklasse  Cornelia Fesser 
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 Das Kollegium der Oberschule Ofenerdiek 

Altevers, Mathias 
Andretzky, Ulrike 
Arens, Anna Maria 
Bäcker, Inge 
de Beer, Wiebke 
Denker, Birgit 
Diercks, Andreas 
Diercks, Jacqueline 
Dudek, Natascha 
Ehret, Denise 
Eilers, Katrin 
Engel, Margit 
Ensink, Sabine 
Erdmann, Klaus 
Fesser, Cornelia 
Gaden, Heike 
Geldmacher, Wiebke 
Giesen, Ingeborg 
Görke, Wolfgang 
 

Heubach, Annalene 
Hipp, Sabine 
Janßen, Heidi 
Kalettka, Katalin 
Kalina, Sascha 
Kirchner, Thomas 
Knipper, Jonathan 
Köhler, Alexandra 
Köster, Annette 
Lienemann, Frauke 
Lülfesmann, Maren 
Menke, Holger 
Meyborg, Jan 
Poets, Martina 
Pretzer, Ina 
Rabe, Andreas 
Ramp, Nicole 
Renemann, Michele 
Röhl, Christiane 
 

Schäck, Oliver 
Sievers, Karsten 
Spengemann, Cora 
Stehr, Petra 
Sturmheit, Nana 
Trawinski, Marina 
Uttecht, Nele 
Verse, Sebastian 
Vollmer, Tanja 
von Engelmann, Sascha 
Wanke, Ilona 
Wessendorf, Nicole 
Weustermann, Verena 
Willig, Annika 
Winter, Joshua 
Wohlgemuth, Jens 
Wurster, Johannes 
 
 
- - - - - - - - - - - - - - -  
Stand: Juni 2021 
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Natürlich die Hygieneregeln 
zu beachten. Ich bin sehr 
viel geritten und bringe mei-
nem Pferd gerade den flie-
genden Galoppwechsel bei. 
Dabei habe ich natürlich 
auch sehr viel dazu gelernt. 

 
Was machen Sie gerne in 
Ihrer Freizeit?  
Ich erarbeite mit meinem 
neuen Pferd die Gelassen-
heit, denn es ist sehr tempe-
ramentvoll. Außerdem üben 
wir das Pas De Deux. 

 
Haben Sie ein Lebensmot-
to? Der Weg ist das Ziel. 
 

 
Frau Renemann 
 

 
Welche Fächer unterrich-
ten Sie? 
Ich unterrichte Deutsch und 
Französisch an dieser Schu-
le. 
 

Neue Gesichter an unserer Schule 
 

Neue Lehrerinnen stellen sich vor 

Frau Sturmheit 

Welche Fächer unterrich-
ten Sie?   
Kunst und Deutsch. 
 
Was finden Sie an dem 
Beruf besonders interes-
sant?  
Die Abwechslung und immer 
neue Herausforderungen.  
 
Wollten Sie immer schon 
Lehrerin werden oder 
hatten Sie auch noch ei-
nen anderen Berufs-
wunsch?  
Zunächst wollte ich Grafike-
rin oder freischaffende 
Künstlerin werden. 

 
Hatten Sie schon mal ein 
lustiges Erlebnis in der 
Schule?  
Ja, etliche. Ich habe hier 
schon viel gelacht. 

 

Was haben Sie in der 
Corona-Zeit dazu ge-
lernt?  

Welches Fach unterrich-
ten Sie am liebsten und 
warum? 
Sprachen entwickeln sich 
stetig weiter und tragen da-
zu bei, Völker näher zu brin-
gen, Kulturen zu verstehen 
und Internationalität zu le-
ben. Französisch ist mein 
Fach – und wurde früh von 
meinen Eltern gefördert. 
Mein Vater sagte mir früher: 
„Wenn du die Sprache 
kannst, öffnen sich neue Tü-
ren auf deinem Lebensweg.“ 
Ich möchte junge Menschen 
gerne motivieren, über die 
Sprache weitere Wege zu 
gehen. 

 
Wollten Sie immer schon 
Lehrerin werden oder 
hatten Sie auch noch ei-
nen anderen Berufs-
wunsch?  
Seit meiner Grundschulzeit 
bestand dieser Berufs-
wunsch; allerdings hatte ich 
auch das Glück, den Beruf 
als Pilotin bei Lufthansa 
kennenzulernen. Ich ent-
schied mich nach einigen 
Abwägungen für das Studi-
um. 

 
Hatten Sie schon mal ein 
lustiges Erlebnis in der 
Schule? 
Mit den lustigen Erlebnissen 
können Abende gefüllt wer-
den.  
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Was haben Sie in der 
Corona-Zeit dazu gelernt? 
Ich lerne immer noch einige 
Funktionen an meinem PC 
kennen, die für euch alltäg-
lich sind. 

 
Was machen Sie gerne in 
Ihrer Freizeit? 
In diesen Corona-Zeiten bin 
ich gerne im Garten und 
richte u.a. meine Kräuterspi-
rale her. Die Findlinge wollen 
nicht so liegen wie ich sie 
anordne. Ich lese viel und – 

Welcher Gegenstand  
liegt oder steht auf Ih-
rem Schreibtisch, der 
nichts mit Schule zu tun 
hat? 
Auf meinem Schreibtisch 
steht eine kleine Wasser-
waage aus dunklem Holz, 
die aus dem Nachlass der 
Urgroßeltern stammt. Ab 
und an frage ich mich, 
durch wie viele Hände die 
Waage ging und was über-
prüft wurde. 

 

sobald wir wieder dürfen – 
verplane die Ferientage mit 
Reisen. 

 
Haben Sie ein Lebens-
motto? 
Nein. Ein Freund schenkte 
mir einen Spruch, den ich 
gut finde: „Das Leben kann 
nur rückwärts verstanden 
werden, aber es muss vor-
wärts gelebt werden.“ 
 
 

Frau Kalettka 

Auf welche Schule wer-
den/wollen Sie später 
mal unterrichten? 
Da bin ich mir noch gar 
nicht so ganz sicher. In 
meinem Studium wollte ich 
unbedingt später an einer 
Förderschule arbeiten. Jetzt 
habe ich zum ersten Mal 
das Unterrichten an einer 

Oberschule kennengelernt 
und das macht mir viel 
Spaß. Das Arbeiten in der 
Inklusion könnte ich mir al-
so auch gut vorstellen. 
 
Wie war Ihr erster Ein-
druck unserer Schule? 
Als ich Ende Januar an der 
OBS angefangen habe, be-
fand sich die Schule, wie 
jetzt, im Szenario C. Also 
habe ich in den ersten Wo-
chen kaum Kolleg*innen 
und Schüler*innen kennen-
lernen können. Aber ich 
wurde sehr freundlich emp-
fangen und habe mich, trotz 
dieser merkwürdigen Situa-
tion, sofort wohl gefühlt. 
 
Was wollten Sie als Kind 
unbedingt mal werden? 

Eigentlich hatte ich schon 
immer den Wunsch Lehrerin 
zu werden. Ganz lange woll-
te ich Grundschullehrerin 
werden. Aber nach meinem 
freiwilligen sozialen Jahr ha-
be ich mich für das Förder-
schullehramt entschieden. 
 

Verstehen Sie sich gut 
mit Ihren Kollegen/
Kolleginnen? 
Die Kolleg*innen an der 
OBS haben mich von Anfang 
an sehr freundlich empfan-
gen. Ich bin sehr froh über 
das nette Kollegium und die 
Tipps und Tricks der erfah-
renen Lehrkräfte. 
 
Was sind Ihre Hobbys? 
In meiner Freizeit treffe ich 
mich sehr gerne mit meinen 
Freunden und meiner 

 

Fit für die Schule!? 
 

Unsere neuen Referendare stellen sich vor 
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oder auf dem Fußballplatz 
mit meinen Freunden.  
Das Interesse an wirtschaft-
lichen Themen und deren 
Bedeutung habe ich erst 
sehr spät für mich entdeckt. 
Ich habe mein Abitur in der 
Fachrichtung „Wirtschaft“ 
gemacht, woraus sich dann 
letztlich mein Wirtschaftsstu-
dium ergeben hat. 
 
Wollten Sie schon als 
Kind Lehrer werden? 
Wenn ja, warum? 
Lehrer sein war nicht mein 
Kindheitsberuf.  
Die Freude an der Arbeit mit 
anderen Menschen habe ich 
erst in der Schule bemerkt. 
Außerdem konnte ich mei-
nen Sportlehrer damals nicht 
gut leiden, weshalb ich mir 
irgendwann sagte: „Das 
kannst du besser als er“. 
Daraus ergab sich irgendwie 
die Motivation für mich, an-
deren Menschen sportliche 
Inhalte beizubringen. 
 
Was haben Sie davor stu-
diert? 
Ich habe Sportwissenschaf-
ten und Wirtschaft auf Lehr-
amt studiert. 

Familie und genieße es, Zeit 
mit ihnen zu verbringen. 
Außerdem treibe ich gerne 
Sport. Ich gehe gerne ins 
Fitnessstudio, aber jogge 
auch gerne in der Natur. 
 
Was haben Sie schon 
(alles) studiert? 
Ich habe das Lehramt für 
Sonderpädagogik studiert, 
bin jetzt also Förderschul-
lehrerin. Mein Grundstudi-
um, das Bachelor-Studium, 
habe ich in Hannover stu-
diert und auch dort ge-
wohnt. Für das Master-
Studium bin ich dann wieder 
zurück nach Oldenburg ge-
kommen. 

Wie war Ihr erster Ein-
druck von der Schule? 

Ich habe mich von Anfang 
an sehr wohl gefühlt. Die 
Kollegen, aber auch die 
Schülerinnen und Schüler 
meiner Klassen haben mir 
den Einstieg an der neuen 
Schule sehr leicht gemacht. 
Daher kann ich nur von ei-
nem guten Eindruck spre-
chen. 
 
 
Herr Winter 

 
Welche Fächer unterrich-
ten Sie und warum? 
Ich unterrichte Sport und 
Wirtschaft. Für mich war 
von Beginn an klar, dass ich 
Sport unterrichten möchte. 
Ich selber mache mehrmals 
die Woche Sport – sei es im 
Fitnessstudio  

Verstehen Sie sich gut 
mit den anderen Leh-
rer*innen? 
Ja. Das Kollegium besteht 
aus super vielen netten und 
hilfsbereiten Kollegen. Ich 
wurde hier sehr gut aufge-
nommen. 
 
Was machen Sie in Ihrer 
Freizeit am liebsten? 
In meiner Freizeit mache ich 
gerne Sport oder treffe mich 
mit Freunden.  
 
Wissen Sie schon auf 
welche Schule Sie gehen 
werden, nachdem Sie auf 
unserer Schule waren? 
Nein. Das kann ich zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht 
beantworten. 
 
Was haben Sie für einen 
Eindruck von den Schü-
lern, die Sie gesehen     
oder unterrichtet haben? 
Hier kann ich mich eigent-
lich nur dem anschließen, 
was ich eingangs bereits er-
wähnt habe. Viele Schüle-
rinnen und Schüler konnte 
ich aufgrund der aktuellen 
Situation noch gar nicht 
kennenlernen. 
 

Herzlich 
willkommen  
an unserer 

Schule und viel 
Spaß! 
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Sekretariat                                                      Schulassistent 
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Lutz Lehmann 
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In meiner Freizeit mache ich 
gerne Sport oder treffe mich 
mit Freunden.  
 
Wissen Sie schon auf 
welche Schule Sie gehen 
werden, nachdem Sie auf 
unserer Schule waren? 
Nein. Das kann ich zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht 
beantworten. 
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willkommen  
an unserer 

Schule und viel 
Spaß! 
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Retter in der Not! 
 

Ohne die Firma Brüggemann ist die 
Arbeit für uns in der Schule kaum 
möglich. Die Firma hegt und pflegt 
Drucker und Kopierer und erleichtert 
uns unsere Arbeit dadurch sehr. 
 

Vielen Dank für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit und die  

Unterstützung unserer  
Mittendrin! 
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Wo wohnen Sie? 
In Oldenburg. 
 

Wie alt sind Sie? 
Junge 34 Jahre. 
 

Was ist Ihr Lieblingses-
sen? 
Grünkohl mit Pinkel und 
Kochwurst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwischen Schule, Gemüse und Schuhen 
 

Wechsel des Schulassistenten 

Zum 1. Februar 2021 hat 
unser bisheriger Schulassis-
tent Uwe Weerda die Schule 
verlassen.   
 

Seit dem Schuljahr 2016/17 
war er an unserer Schule 
tätig und oft unser Retter in 
der Not. Viele unserer tech-
nischen Wünsche erfüllte er 
schnell und verlässlich. 
 

Herzlichen Dank für die tolle 
Zusammenarbeit! 
 

Wir wünschen Herrn Weerda 
alles Gute an der neuen 
Schule. 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

Seit dem 1. April ist nun 
Herr Daniel Fischer unser 
neuer Schulassistent. 
 

Wir stellen euch Herrn Fi-
scher hier kurz vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist Ihre Lieblingsfar-
be? 
Blau, trage ich leider zu sel-
ten, zufällig aber auf dem 
Foto. 
 
 

Was ist Ihre Lieblings-
band? 
Die Ärzte (aus Berlin) UND 
Schmutzki. 
 

Was ist Ihr Lieblingsfilm? 
Marvel und DC Comicverfil-
mungen. 
 

Welche Hobbys  
haben Sie? 
Musik auflegen, Moped fah-
ren, Gemüse anbauen, Kon-
zerte, Festivals. 
 

Und sonst noch was? 
Ich habe mehr Schuhe als 
meine Freundin und sammle 
Superhelden-Spielzeug. 
 
Herzlich willkommen! 
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cherweise nicht großartig 
ein). 
Wir freuen uns auf die restli-
chen 5 Wochen des Prakti-
kums und geben noch ein-
mal richtig Gas!  
 
Wir bedanken uns schon 
jetzt recht herzlich beim 
Schulleiter Herrn Diercks, 
der immer darauf bedacht 
war, uns die Neuigkeiten 
während der Pandemie zu-
kommen zu lassen. Wir be-
danken uns bei dem freund-
lichen Kollegium, das uns 
super empfangen hat. Ein 
großer Dank geht raus an 
das gesamte Schulteam, be-
stehend aus den lieben Da-
men im Sekretariat, die uns 
wöchentlich mit Tests ver-
sorgten, die Schulbegleitun-
gen, die uns im Unterricht 
den Rücken stärkten, den 
Hausmeistern und allen, die 
wir an dieser Stelle möglich-
erweise übersehen haben. 
 
 

Unsere Zeit an der OBS Ofenerdiek 
 

Ein Bericht von den GHR300-Praktikant*innen 

Auch von uns ein kräftiges 
„Moin!“ Wir, das sind Stine,   
Neele, Luciana, Rosin, Ste-
fan, Tobias und Lucas, ha-
ben in diesem Jahr unser 
GHR300 Praktikum an der 
OBS Ofenerdiek absolviert. 
Trotz der doch sehr heraus-
fordernden Situation wurden 
wir mit offenen Armen          
empfangen und erhielten 
schnell einen Einblick in das 
aktuelle Tagesgeschehen: 
Szenarienwechsel je nach 
Inzidenzwert, Homeschoo-
ling, Videokonferenzen und 
ab und an mal Präsenzun-
terricht standen ab sofort 
auf der Tagesordnung. Das 
war natürlich nicht das, was 
wir uns von unserem Prakti-
kum erhofft hatten. 
 
Dennoch sprangen wir moti-
viert ins Geschehen und 
nahmen mit, was ging - wir 
erstellten Homeschooling-
aufgaben, übernahmen Vi-
deokonferenzen, nahmen an 
(pädagogischen) Dienstbe-
sprechungen teil. Also: Doch 
etwas Schulalltag - auch 
wenn nicht in der erwarte-
ten Form. Wir befinden uns 
nun in der 13. Woche unse-
res Praktikums. Die Zahlen 
sind gesunken, wir sind fast 
täglich in der Schule, haben 
volle Klassen und die heiß 
ersehnte Normalität kommt 
stückchenweise immer nä-
her.  
 
Endlich „normaler“ Unter-
richt (zwar noch immer mit 
Abstand und Masken - aber 
das schränkt uns glückli-

Doch unser größter Dank 
geht an unsere Men-
tor*innen und an die Schü-
ler*innen. Beide dieser Par-
teien haben uns großartig 
aufgenommen und in den 
Unterricht integriert - so 
macht ein Praktikum richtig 
Spaß!  
 
Wir wünschen der gesamten 
OBS Ofenerdiek nur das 
Beste und drücken euch und 
uns die Daumen, dass der 
ganze Corona-Wahnsinn 
bald ein Ende nimmt. Bis 
dahin: Tragt fleißig eure 
Masken, haltet Abstand und 
- und das ist uns am wich-
tigsten - bleibt gesund!  
 
Alles Gute!  
 
Euer Team von der Uni 
Oldenburg: 
 

Von hinten links: Tobias C, Stefan M, 
Stine H. 

Von vorne links: Lucas R., Luciana M., 
Neele K. 

Es fehlt: Rosin G. 

PLAN BÜRO
Brüggemann GmbH
PLAN BÜRO Brüggemann GmbH
Baumschulenweg 34
26127 Oldenburg
Tel: 0441 82008            Fax: 0441 884972
E-Mail: info@planbuero-brueggemann.de
Web: htps://planbuero-brueggemann.de

 Inhalt.indd   16 25.06.21   12:55



 

Retter in der Not! 
 

Ohne die Firma Brüggemann ist die 
Arbeit für uns in der Schule kaum 
möglich. Die Firma hegt und pflegt 
Drucker und Kopierer und erleichtert 
uns unsere Arbeit dadurch sehr. 
 

Vielen Dank für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit und die  

Unterstützung unserer  
Mittendrin! 

 

 

 

Mittendrin Nr. 27  -  2021          Wir über uns l Seite 16 

Wo wohnen Sie? 
In Oldenburg. 
 

Wie alt sind Sie? 
Junge 34 Jahre. 
 

Was ist Ihr Lieblingses-
sen? 
Grünkohl mit Pinkel und 
Kochwurst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwischen Schule, Gemüse und Schuhen 
 

Wechsel des Schulassistenten 

Zum 1. Februar 2021 hat 
unser bisheriger Schulassis-
tent Uwe Weerda die Schule 
verlassen.   
 

Seit dem Schuljahr 2016/17 
war er an unserer Schule 
tätig und oft unser Retter in 
der Not. Viele unserer tech-
nischen Wünsche erfüllte er 
schnell und verlässlich. 
 

Herzlichen Dank für die tolle 
Zusammenarbeit! 
 

Wir wünschen Herrn Weerda 
alles Gute an der neuen 
Schule. 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - -  
 

Seit dem 1. April ist nun 
Herr Daniel Fischer unser 
neuer Schulassistent. 
 

Wir stellen euch Herrn Fi-
scher hier kurz vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was ist Ihre Lieblingsfar-
be? 
Blau, trage ich leider zu sel-
ten, zufällig aber auf dem 
Foto. 
 
 

Was ist Ihre Lieblings-
band? 
Die Ärzte (aus Berlin) UND 
Schmutzki. 
 

Was ist Ihr Lieblingsfilm? 
Marvel und DC Comicverfil-
mungen. 
 

Welche Hobbys  
haben Sie? 
Musik auflegen, Moped fah-
ren, Gemüse anbauen, Kon-
zerte, Festivals. 
 

Und sonst noch was? 
Ich habe mehr Schuhe als 
meine Freundin und sammle 
Superhelden-Spielzeug. 
 
Herzlich willkommen! 

Mittendrin Nr. 27  -  2021          Wir über uns l Seite 17  

cherweise nicht großartig 
ein). 
Wir freuen uns auf die restli-
chen 5 Wochen des Prakti-
kums und geben noch ein-
mal richtig Gas!  
 
Wir bedanken uns schon 
jetzt recht herzlich beim 
Schulleiter Herrn Diercks, 
der immer darauf bedacht 
war, uns die Neuigkeiten 
während der Pandemie zu-
kommen zu lassen. Wir be-
danken uns bei dem freund-
lichen Kollegium, das uns 
super empfangen hat. Ein 
großer Dank geht raus an 
das gesamte Schulteam, be-
stehend aus den lieben Da-
men im Sekretariat, die uns 
wöchentlich mit Tests ver-
sorgten, die Schulbegleitun-
gen, die uns im Unterricht 
den Rücken stärkten, den 
Hausmeistern und allen, die 
wir an dieser Stelle möglich-
erweise übersehen haben. 
 
 

Unsere Zeit an der OBS Ofenerdiek 
 

Ein Bericht von den GHR300-Praktikant*innen 

Auch von uns ein kräftiges 
„Moin!“ Wir, das sind Stine,   
Neele, Luciana, Rosin, Ste-
fan, Tobias und Lucas, ha-
ben in diesem Jahr unser 
GHR300 Praktikum an der 
OBS Ofenerdiek absolviert. 
Trotz der doch sehr heraus-
fordernden Situation wurden 
wir mit offenen Armen          
empfangen und erhielten 
schnell einen Einblick in das 
aktuelle Tagesgeschehen: 
Szenarienwechsel je nach 
Inzidenzwert, Homeschoo-
ling, Videokonferenzen und 
ab und an mal Präsenzun-
terricht standen ab sofort 
auf der Tagesordnung. Das 
war natürlich nicht das, was 
wir uns von unserem Prakti-
kum erhofft hatten. 
 
Dennoch sprangen wir moti-
viert ins Geschehen und 
nahmen mit, was ging - wir 
erstellten Homeschooling-
aufgaben, übernahmen Vi-
deokonferenzen, nahmen an 
(pädagogischen) Dienstbe-
sprechungen teil. Also: Doch 
etwas Schulalltag - auch 
wenn nicht in der erwarte-
ten Form. Wir befinden uns 
nun in der 13. Woche unse-
res Praktikums. Die Zahlen 
sind gesunken, wir sind fast 
täglich in der Schule, haben 
volle Klassen und die heiß 
ersehnte Normalität kommt 
stückchenweise immer nä-
her.  
 
Endlich „normaler“ Unter-
richt (zwar noch immer mit 
Abstand und Masken - aber 
das schränkt uns glückli-

Doch unser größter Dank 
geht an unsere Men-
tor*innen und an die Schü-
ler*innen. Beide dieser Par-
teien haben uns großartig 
aufgenommen und in den 
Unterricht integriert - so 
macht ein Praktikum richtig 
Spaß!  
 
Wir wünschen der gesamten 
OBS Ofenerdiek nur das 
Beste und drücken euch und 
uns die Daumen, dass der 
ganze Corona-Wahnsinn 
bald ein Ende nimmt. Bis 
dahin: Tragt fleißig eure 
Masken, haltet Abstand und 
- und das ist uns am wich-
tigsten - bleibt gesund!  
 
Alles Gute!  
 
Euer Team von der Uni 
Oldenburg: 
 

Von hinten links: Tobias C, Stefan M, 
Stine H. 

Von vorne links: Lucas R., Luciana M., 
Neele K. 

Es fehlt: Rosin G. 

 Inhalt.indd   17 25.06.21   12:55



Auch in diesem Schuljahr 
unterstützen wieder Schul-
begleiter*innen einige Schü-
ler*innen unserer Schule 
während des Schulalltags. 
 
Sie fördern das gemeinsa-
me, inklusive Lernen an un-
serer OBS in Ofenerdiek. 
 
Vielen Dank dafür! 
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Begleitung im Schulalltag 
 

SchulbegleiterInnen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Susanne Kötter 

Shahla Augestin 

 

Claudia Wieland 

Andrea Kneppeck 

Britta Thöming Melanie Cogiel 

Silke Christiansen Jacqueline Wieland 
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Daniel Wendt 
 

Gabriele Morris 
 

Denise Boden 
 

 

Eine weitere Schulbegleite-
rin an unserer Schule ist Ag-
nes Gorski. 

Svenja Poelmann Michael Willers Hüseyin Utunkara 

Alexander Holitzner 
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Schulsozialpädagoge 
 

Thomas Kirchner 
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Besonders in dem letzten 
und diesem Jahr belastete 
die Corona-Krise uns alle. 

Ich freue mich sehr über den 
Beginn einer Normalität des 
Alltags und ich weiß, dass es 
für uns alle eine große Um-
stellung bedeutet. 

Ich möchte euch das deut-
lich machen, denn es ist 
wichtig, diese Tatsache im 
Hinterkopf zu haben: Zum 
Beispiel können Gefühle wie 
Stress, Aggressivität und 
Wut, Traurigkeit, Einsamkeit 
plötzlich und scheinbar ohne 
Grund auftauchen. 

Vielleicht bist du total über-
dreht oder weißt nicht, was 
du sagen sollst.  

Das darf alles sein! 
Nehmt euch mit all euren 
Gefühlen ernst und nehmt 
euch die Zeit, die ihr 
braucht. Teilt eurem Gegen-

Beratung und Hilfe (nicht nur in Coronazeiten) 
 

Frau Stehr berät Schüler*innen, Eltern und Lehrkräfte 

Beratung an unserer 
Schule 

Was heißt das? Wenn je-
mand aus dem Bereich 
Schule (Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Kolleginnen 
und Kollegen) Probleme hat, 
für die er/sie eine Ge-
sprächspartnerin braucht, 
um das Problem zu bespre-
chen und nach Lösungsmög-
lichkeiten zu suchen, dann 
kann er/sie sich an mich 
wenden. Natürlich habt ihr 
auch Freundinnen und 
Freunde, Eltern und Lehr-
kräfte, mit denen ihr eure 
Probleme besprechen könnt, 
aber manchmal ist es auch 
sinnvoll, ein Gespräch mit 
einer Person zu führen, die 
„außen vor steht“, also 
nichts mit der Problemsitua-
tion zu tun hat. 

Wichtig: Sämtliche Bera-
tungsgesuche unterliegen 
dabei der Schweigepflicht, 
die Beratung ist grundsätz-
lich freiwillig und unabhän-
gig. 

über auf eure eigene Art 
und Weise mit: "Ich brau-
che gerade Zeit und noch 
einen Moment für mich." 
Das darfst du allen sagen. 
Und du musst dich für deine 
Gefühle nicht schämen oder 
gar entschuldigen. 

Wie könnt ihr mich errei-
chen?  
Ich stehe euch und Ihnen 
für genau solche Situatio-
nen als Beratungslehrerin 
der Schule für persönliche 
Gespräche am Telefon / und 
nun auch wieder vor Ort zur 
Verfügung! Sprecht mich 
einfach in der Schule an, 
um einen Termin mit mir zu 
vereinbaren! 
 

Kontakt: Petra Stehr 
stehr.petra@web.de 
0176 - 70979274 
 

Infos: https://padlet.com/
Pe2708/u322um7dnyc1u6n 
 

Bleibt gesund, herzlichst 
Petra Stehr 
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0441 - 16656Lindenallee 23

26122 Oldenburg

www.wildwasser-oldenburg.de

WIR SIND FÜR

DU

BIST NICHT ALLEIN.

DICH DA.

Mittendrin Nr. 27  -  2021         Werbung Beratung l Seite 22 

 
 
 

 

 

Mittendrin Nr. 27  -  2021         Werbung Beratung l Seite 23 

 
 
 

 

 

 

 Vertrauen  

 Schützen   

 Stärken  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Friederikenstraße 3 
26135 Oldenburg 
Telefon: 0441/17788 
www.kinderschutz-ol.de 

Wir unterstützen dich,  

 wenn du einen Rat brauchst, weil es 
dir nicht gut geht, du über etwas traurig 
oder wütend auf jemanden bist 

 wenn sich niemand um dich kümmert 
oder du geschlagen oder schlecht 
behandelt wirst 

 wenn du Zuhause, in der Schule oder 
mit Freunden Ärger hast oder dich 
bedroht fühlst 

 wenn deine Eltern sich so streiten, 
dass es zu Gewalt kommt oder du 
Angst hast, dass das passieren könnte 

 wenn dich jemand aus deinem Umfeld 
z.B. ein(e) Bekannte(r), Verwandte(r), 
Lehrer/-in, Trainer/-in sexuell belästigt 

 wenn dich jemand gegen deinen Willen 
berührt oder unter Druck setzt 

 wenn du einer Freundin oder einem 
Freund helfen willst, der/dem so etwas 
passiert ist... 

 

Du kannst... 
 bei uns anrufen und dir einen Termin 

geben lassen... 
 mit einer unserer Mitarbeiterinnen oder 

einem Mitarbeiter am Telefon sprechen... 
 dienstags zwischen 16 und 18 Uhr 

einfach so zu uns kommen, ohne dass du 
dich vorher anmelden musst... 

 uns eine E-Mail schreiben. 

 
Du kannst dir alleine oder mit einer Freundin / 
einem Freund oder auch z. B. mit einer 
Lehrkraft Unterstützung bei uns holen! 

Das Kinderschutz-Zentrum Oldenburg ist eine Beratungs- und Fachberatungsstelle bei allen 
Formen der Gewalt, die Kinder und Jugendliche erleben können. 

 

Wir helfen  
 Kindern und Jugendlichen und ihren Familien, wenn sie Gewalt erleben,  
 Eltern, Angehörigen und Fachkräften, wenn sie Unterstützung oder 

Beratung wünschen. 
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FührerscheinEphedraKiffenXTCPartytippsNachweisbar-

keitRisikenNikotinMuskelnBeratungLSDSeminareAkti-

onenAbhängigkeitComputerAlkoholInternetEssenTras-

hdrummingFlyerHandyCannabisE-MailSafer-UseSucht-

ChatWechselwirkungGenussShoppenRegelnEltern

Wer nicht fragt, 

bleibt dumm!

TIPPS &
BERATUN

G:

www.rose12-oldenburg.de

Rose 12 Oldenburg
Jugend und Suchtberatung
Alexanderstraße 17
26121 Oldenburg
Fon: 0441.83500

Paritätische Gesellschaft  
für Sozialtherapie  
und Pädagogik mbH
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